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UnternehmervereinigungUckermarkEv 

Feuer und Flamme für die Uckermark 

Ihr Siegmund Bäsler 

Präsident 

• Zur 11. Messe 

„INKONTAKT—die Leistungs-

schau der Uckermark“ sind 

bis Redaktionsschluß  

127 Aussteller angemeldet. 

 

• Mitgliederzahl unserer  

Vereinigung: 208 

Eine Erfolgsgeschichte der Zusammenarbeit 

Sehr geehrte Mitglieder der Unternehmervereinigung Uckermark e.V., 

werte Abonnenten des Newsletters, 

zu den Erfolgsgeschichten 2014 gehört die einer jungen Schwedterin, die sich Mitte September mit 

dem noch wagen Rückkehrwunsch an die Willkommens-Agentur Uckermark gewandt hatte.  

Durch die Zusammenarbeit mit der Unternehmervereinigung hatte sie bereits ab 1. Dezember  

einen Arbeitsvertrag in der Tasche. In einer Rekordzeit von rund acht Wochen und stets in Kontakt 

mit der Willkommens-Agentur meisterte sie Wohnungssuche, Umzug und die Einschulung bzw.  

Unterbringung in der Kita für ihre beiden Kinder. 

Zurück in die Heimat nach 16 Jahren 
17 Jahre lebte ich in Schwedt, aber wenn man jung ist, will man Neues sehen, Neues erleben und 

so zog es mich zur Ausbildung nach Düsseldorf – anschließend nach Wuppertal und letzter Wohnort 

war schließlich die Messerstadt Solingen.  

In dieser Zeit hab ich viele neue Leute kennen ge-

lernt und Erfahrungen gesammelt. 2007 und 2012 

kamen meine zwei Söhne zur Welt. Im Sommer 

2014 brauchte ich aus familiären Gründen einen 

Neuanfang und entschied mich, wieder in meine 

Heimatstadt Schwedt zurückzukehren. Im Internet 

und Dank Facebook wurde ich schnell fündig und 

nahm Kontakt zur Willkommensagentur Uckermark 

auf. Nach regem Emailkontakt über meine Situati-

on und welche Möglichkeiten ich hatte,  wurde 

mein Stellengesuch online gestellt und an die  

Unternehmervereinigung Uckermark e.V. weiterge-

leitet.  

Natürlich bewarb ich mich bei aktuellen Firmen 

auch selbst, aber da kaum Jobs angeboten wur-

den, war es schwierig. Abwarten und Tee trinken 

war dann die Devise. Circa einen Monat, nachdem 

mein Gesuch veröffentlicht wurde, klingelte das Telefon, eine Schwedter Ingenieursfirma M+W 

IPSC GmbH. Der Geschäftsführer Herr Kuhn (im Ehrenamt Regionalpräsident der Unternehmerver-

einigung Uckermark e.V.) lud mich zu einem telefonischen Vorstellungsgespräch zwei Tage später 

ein, daraufhin folgte ein persönliches Vorstellungsgespräch einen Monat später. Die Zusage kam 

direkt im Gespräch und als Erleichterung liefen mir sogar Tränen.  

Die Anspannung war hoch, denn zu diesem Zeitpunkt  hatte ich bereits durch viel Glück eine Woh-

nung ( die für mich bis zum Tag des Vorstellungsgespräches reserviert wurde ), einen Kitaplatz für 

den kleinen Sohn und für den Großen ohne Probleme auch ein Platz in der 2. Schulklasse der  

Astrid-Lindgren-Schule. Alles lief reibungslos, aber nicht stressfrei. Innerhalb von 2,5 Wochen sind 

meine Kids und ich in meine Heimat gezogen. Ob ich in dieser Zeit noch mal umziehen würde, 

NEIN, der Zeitraum war einfach sehr knapp – aber ich würde jederzeit wieder nach Schwedt  

ziehen. Erst hier bin ich wieder aufgeblüht, die Kids lieben die Natur und die Nähe der Großeltern.  

Für mich die beste Entscheidung meines Lebens. Und ohne Hilfe der Direktvermittlung durch die 

Willkommensagentur in Zusammenarbeit mit der Unternehmervereinigung Uckermark e.V. wäre 

dies niemals möglich gewesen und dafür vielen Dank. 

 

Annika Möller 

Foto: privat 


